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Oberfinarizpräsidenten Berlin-Brandenburg
/ Vermögensverwertungsstelle

Der Oberfinanzpräsident Weser-Ems
in Bremen

Vermö gensverwertung »stelle

Postscheckkonto : Hamburg 333 50

Reichsbank Bremen Nr. 21/113

Girokonto 9061 b. b. Sparkasse in Bremen

Betrifft; : Verwertung von Umzugsgut ausgewanderter und abgeschobener
Juden

in Berlin NW 40

Alt Moabit 144
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Das Haw des Reichs, Zimmer 441 c-Y[JLZ. .B42
Fernspre^ jer: 210 01, Hausanschluß 110

I BERLIN

Umzugsgut. des Juden Dr. Israel Gordon, Berlin-Charlottenburg,
Sybelstr. 4$ b.Blumenthal

Nach einer Aufgabe der Firma Louis Neukirch in Bremen soll

für den Juden Dr. Israel Gordon, zuletzt wohnhaft in Berlin-Charlot

tenburg, Sybelstr.45 b.Blumenthal im Freihafen noch Umzugsgut lagern.

Der Jude hat in Ihrem Bezirk den letzten inländischen Wohn

sitz gehabt.

Ich bitte festzustellen und mir mitzuteilen, ob das Umzugsgut



auf Grund der Elften Verordnung zum Reichsbärgergesetz vom 25.

November 1941 dem Reich verfallen oder ob es zugunsten des Deut

schen Reichs eingezogen ist und von mir verwertet werden kann.

Im Auftrag

gez. . Becker
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Ser Sberfinanzpräsidenl Berlin-Brandenburg

Vermögensverwertungsstelle

Akt.: 0 5210 P II Verv. 95 33/43-GordCKl•
Sprechstunden 9—13 Uhr, außer Mittwoch und Sonnabend

Postscheckamt Berlin Konto Nr. 79185

Reichsbank Berlin Konto Nr. 1/1111

Geheime Staatspolizei

Staatspolizei — leit — stelle
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Berlin NW 40, ??.♦UrtObor.
Alt-Moabit 143 -

Fernsprecher: 35 66 61

znschl'3? e876 Ziii -s-Lr.Zi j'

Betrifft: Elfte Verordnung zum Reichsbürgergesetz vom 25. November 1941 (RGBl.I S. 722)

angezeigt worden.

Auf Grund des § 7 obiger Verordnung sind mir Vermögenswerte MDL— der — im Ausland

befindlichen Juden — Jüdin — »

geb. am ..
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13.95 in
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zuletzt wohnhaft -
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Name nnd Anschrift des Bevollmächtigten:

Unter Bezugnahme auf den Erlaß des Reichssicherheitshauptamtes II A 5 Nr. 230 V/41 — 212

vom 9. Dezember 1941 Ziffer 3 unter a und b bitte ich für den -— die obengenannte—3t SuteTKSK

Jüdin vordringlich die Feststellung zu beantragen, daß die Voraussetzungen für den Vermögens-

verfall § 8 obiger Verordnung gemäß vorliegen, damit die Vermögenseinziehung von mir beschleunigt

durchgeführt werden kann. A
Im Austräg

2.) Wv. nach 2 Monaten. / // \

Vordruck Vermögensverwertung Nr. 20 [f C/2340. OFP. 151/43.


